
2.		Der	Plan	für	die	Grundsteinlegung	zu
einer	gerechten	Welt

BEDINGUNG	9:

FRIEDEN	GARANTIEREN	UND
MENSCHENRECHTE	EINHALTEN

1.		Das	Gerüst	von	Frieden	und
Menschlichkeit	wankt	gefährlich

2.		Der	Plan	zur	Abrüstung	und	zu	einem
menschenwürdigen	Umgang	mit
Geflüchteten

BEDINGUNG	10:

DIGITALE	WELT	GESTALTEN,	BEVOR	ES	ZU
SPÄT	IST

1.		Die	Digitalisierung	als	nächste



Bestandsprobe	für	die	Menschheit

2.		Der	Plan	zur	Gestaltung	der	digitalen
Zukunft

NACHWORT:

SCHLIESST	EUCH	UNS	AN

UNSER	PLAN	–	EINE	ÜBERSICHT	ÜBER
UNSERE	100	FORDERUNGEN

DANKE

Anmerkungen



Vorwort

Es	 ist	 beschämend	 für	 uns	 Erwachsene,

dass	 dieses	 Buch	 geschrieben	 werden

musste,	 wirklich.	 Ein	 Land,	 das	 so	 sehr

von	Wissenschaft	und	Technik	lebt,	das	so

viele	 großartige	 Universitäten,

Hochschulen	und	Forschungseinrichtungen

staatlich	 finanziert,	 braucht	 seine

Jüngsten,	 die	 ihm	 sagen:	 »Hört	 auf	 die

Wissenschaft!«

Gesellschaft	 und	 Politik	 haben	 sich	 in

Deutschland	 seit	 Jahrzehnten	 an	 der

Zukunft	 der	 Kinder	 versündigt.	 Anstatt

darauf	 zu	 achten,	 unseren	 Kindern	 eine

bessere	 Welt	 zu	 hinterlassen,	 ihnen	 die

Voraussetzungen	 für	 ein	 gerechtes	 und



glückliches	Leben	zu	bieten,	haben	wir	die

Zukunft	 der	 kommenden	 Generationen

unserem	 Jetzt	 geopfert.	 Manager	 und

DAX-Vorstände,	 Gremien	 und	 Verbände,

Lobbyisten	 in	 Legionsstärke,	 sie	 alle

haben	 alles	 unternommen,	 unseren

demokratisch	 gewählten	 Repräsentanten

einzureden,	 dass	 die	 Warnungen	 der

Wissenschaftler	und	Wissenschaftlerinnen

nicht	 ernst	 zu	 nehmen	 seien.	 Klar,

einerseits	 sorgen	 Forschung	 und	 Technik

für	 unseren	 Wohlstand,	 aber	 sobald	 sie

Nachrichten	 aus	 dem	 Reich	 der	 Natur

bringen,	 die	 den	 Erwartungen	 der

Wirtschaft	entgegenstehen,	da	werden	die

gemessenen	objektiven	Ergebnisse	einfach



ignoriert,	 verniedlicht	 oder	 noch

schlimmer,	 die	 Forschungsergebnisse

werden	als	Lügen	bezeichnet.

Seit	 1979	 wissen	 wir,	 was	 los	 ist.	 Seit

vierzig	 Jahren	 liegen	die	Fakten	auf	dem

Tisch.	 Selbst	 die	 Ölkonzerne,	 wie	 man

inzwischen	 weiß,	 wussten	 schon	 in	 den

1980er-Jahren	 genau,	 was	 sie	 anrichten

werden,	 wenn	 sie	 so	 weitermachen	 mit

der	 Verbrennung	 fossiler	 Ressourcen.	 Sie

kannten	 die	 Diagramme	 der	 erwartbaren

Temperaturerhöhung,	 alle	 Beteiligten

warfen	wahrscheinlich	einen	kurzen	Blick

darauf,	 und	 dann	 taten	 sie	 das,	 was	 sie

seitdem	immer	tun:	Business	as	usual.

Aber	 damit,	 mit	 dem	 Weiter	 so	 wie


